
Gesundheitsmesse

Messe „Mensch und Gesundheit“
Klinikum Barnim GmbH, Werner-Forßmann-Krankenhaus

Eberswalde (e.b.). Die Themen 
Medizin, Pflege, Wellness, Er-
nährung und Wohnen stehen im 
Mittelpunkt der Messe „Mensch 
& Gesundheit“, die am 12. Mai 
im Familiengarten Eberswal-
de erstmals ihre Pforten öff-
nen wird. Die Schau ist als Er-
lebnismesse für die ganze Fa-
milie konzipiert und wird von 
der Fach-
hochschu-
le Ebers-
walde, der Vivatas GmbH und 
der Klinikum Barnim GmbH, 
Werner Forßmann Kranken-
haus gemeinsam veranstaltet. 
Bereits am 11. Mai beginnt im 
bbw Kommunikationszentrum 
am Schloss Hubertusstock ein 
internationales Symposium 
zum Thema: Gesundheit, Ge-
sundheitsregion und Gesund-
heitsmanagement. 
Die Erlebnismesse „Mensch & 
Gesundheit“ soll zu einer fes-

ten Einrichtung werden und 
jährlich in Eberswalde statt-
finden.
Am Stand der GLG Gesellschaft 
für Leben und Gesundheit 
mbH präsentie- ren sich 
die verschie- denen 
Gesell-
schaf-
ten wie 

zum Beispiel die 
K l i n i k u m 
B a r n i m 
GmbH, Wer n e r 
F o r ß m a n n K r a n -
kenhaus, die Martin Gropius 
Krankenhaus GmbH sowie die 
Medizinisch-Soziales Zentrum 
Uckermark gGmbH mit den 
Krankenhäusern in Angermün-
de und Prenzlau.
Ein Teil des Messestandes wird 
in einen Operationssaal ver-

wandelt, in dem ein OP-Team 
mit Chirurgen, Anästhesisten 
und OP-Schwestern und –Pfle-
gern eine Blinddarm-Operation 
simulieren wird. In einem wei-
teren Bereich des Messestandes 
wird für interessierte Besucher 
ein Lungenfunktionstest  mit 

Auswertung angeboten. 
Physio- und 

Ergothe -
rapeuten 
zeigen ver-

schiedene Spezialtherapiefor-
men und regen die Besucher 
dazu an, mitzumachen. 
In den drei Messetagen stellen 
die Mitarbeiter der GLG Gesell-
schaft für Leben und Gesund-
heit mbH den Besuchern das 
Leistungsspektrum der Gesell-
schaften vor und zeigen medizi-
nische und therapeutische Ver-
fahren zum Anfassen und Aus-
probieren.
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Die Erlebnismesse „Mensch 
und Gesundheit“ ist mehr als 
eine Ausstellung. Nach dem 
Motto „Informieren, Entde-
cken und Staunen“ erwartet die 
Besucher ein abwechslungs-
reiches Programm mit Fach-
vorträgen, Seminaren und Ak-
tionen.
Die Messe bietet somit den 
Ausstellern eine ideale Infor-
mationsplattform zur Präsen-
tation der vielfältigen Produk-
te und Dienstleistungen.
Fachreferenten informieren 
über medizinische Themen-
gebiete, zeigen neue Trends auf 
und laden zur aktiven Teilnah-
me bei Fitness und Entspan-
nungskursen ein. Auf der Mes-
se wird Gesundheit erlebbar. 

Themen und Aktionen
Informieren - Entdecken - Staunen

Freitag,	 12.5.2006 	 14.00 - 18.00 Uhr
Samstag,	13.5.2006 	 10.00 - 18.00 Uhr
Sonntag,	 14.5.2006 	 10.00 - 17.00 Uhr

Mensch und Gesundheit
Öffnungszeiten

Neben den erwähnten Fachvorträgen wird im Rahmen der 
Gesundheitsmesse ein Fachsymposium mit dem Thema “Ge-
sundheit - Gesundheitsregion - Gesundheitsmanagement“ 
stattfinden.

Weitere Themen: 
• Ernährung 
• Gesundheitsparcour 
• Leben retten (Vorführungen von Feuerwehr, 
  Rettungsdienst und THW) 
• Livebaustelle, Ökologisches Bauen 
• Massage, Enstpannung 
• Medizinische Geräte testen und ausprobieren 
• Nordic Walking 
• Riesenküche (Möbel aus Kindersicht) 
• Zoo mit Streicheltieren 
• Verkostung, Livekochshow 

Eberswalde. „Fit und gesund 
in den Sommer - Erlebnismesse 
rund um die Gesundheit im Fa-
miliengarten Eberswalde“ - so 
heißt es am nächsten Wochenen-
de. Die Themen Medizin, Pfle-
ge, Wellness, Ernährung und 
Wohnen (Leben) stehen im Mit-
telpunkt der Messe “Mensch 
und Gesundheit”, die am 12. 
Mai im Familiengarten Ebers-
walde erstmals ihre Pforten öff-
nen wird. Die Schau ist als Er-
lebnismesse für die ganze Fa-
milie konzipiert und wird von 
der Fachhochschule Eberswal-
de, der Vivatas GmbH, und 
der Klinikum Barnim GmbH, 
Werner Forßmann Kranken-
haus gemeinsam veranstaltet.
Schon jetzt haben viele Aus-
steller ihre Mitwirkung zuge-
sagt und ein vielfältiges An-
gebot für die erwarteten rund 
10.000 Besucher vorbereitet. 
Im Vordergrund steht bei den 
Ausstellern nicht die Präsen-
tation der eigenen Produkte, 
sondern der Erlebniswert für 
die Besucher. Ein so genannter 
Gesundheitsparcour steht dazu 
bereit, es gibt Fachvorträge und 
Workshops zu Themen wie ge-
sundheitsbewusste Ernährung 
und wer möchte, kann vor Ort 

seine persönliche Fitness tes-
ten lassen. Am Muttertag ha-
ben wir eine besondere Über-
raschung für die Mütter vorbe-
reitet, welche wird jedoch noch 
nicht verraten. 
Die dreitägige Veranstaltung 
bietet auch erstaunliche Erfah-
rungen: In einer “Riesenkü-
che” können Erwachsene er-
leben, wie Kinder ihre Umwelt 
wahrnehmen, denn alle Möbel 
und Geräte sind überlebensgroß 
angefertigt.  Zu den Ausstel-
lern gehören neben den Veran-
staltern verschiedene Kranken-
häuser, Krankenkassen, Pfle-
geeinrichtungen, Apotheken, 
Sanitäts- und Reformhäuser, 
Medizintechnik, ökologischer 
Landbau, Kurbäder, Gesund-
heits- und Wellnesszentren so-
wie regionale Selbsthilfegrup-
pen und Vereine. Man kann 
medizinische Geräte auspro-
bieren und eine Menge über 
gesundheitsbewusstes Verhal-
ten erfahren. Dazu kommen 
die Profis von Rettungsdienst, 
Feuerwehr und Technischem 
Hilfswerk (THW), die über ih-
re Aufgaben und Einsätze infor-
mieren. Bei Live-Vorführungen 
können die Besucher miterle-
ben, worauf es bei realen Ein-

sätzen ankommt. Das informa-
tive Wochenende für die gan-
ze Familie wird komplettiert 
durch die Angebote von regio-
nalen Ökoprodukten und Show-
Kochen mit Verköstigung. Die 
Erlebnismesse wird am Frei-
tag, dem 12. Mai um 14 Uhr 
eröffnet. Am Samstag, dem 13. 
Mai, ist sie  von 10 bis 18 Uhr, 
am darauf folgenden Sonntag 
von 10 bis 17 Uhr geöffnet. Be-
reits am 11. Mai beginnt im bbw 
Kommunikationszentrum am 
Schloss Hubertusstock ein in-
ternationales Symposium zum 
Thema: Gesundheit, Gesund-
heitsregion und Gesundheits-
management.Die Erlebnismes-
se “Mensch und Gesundheit” 
soll zu einer festen Einrichtung 
werden und jährlich in Ebers-
walde stattfinden. Sichern Sie 
sich jetzt noch die letzten Aus-
stellungsflächen. 
Anmeldung und Information 
unter Tel.: 03334/ 69 24 74, An-
sprechpartnerin Frau D. Krau-
se. 
Das vollständige Programm so-
wie zusätzliche Informationen 
zu der Veranstaltung sind im 
Internet unter www.mug-mes-
se.de abrufbar.

Anke Bielig

Erlebnisse rund um die Gesundheit
Fit und gesund in den Sommer

Die Firma Gillert Medizin-
technik wird auf der Gesund-
heitsmesse auf dem Gemein-
schaftsstand des Netzwerkes 
„Gesundheitsservice Barnim“ 
einige Messungen für den in-
teressierten Besucher anbie-
ten:
- Messung des Fett- und Was-
sergehaltes des Körpers
- Messung des prozentualen 
Sauerstoffgehaltes des Blu-
tes

Zusätzlich stellen wir einen 
AED (Automatischer elektro-
nischer Laiendefibrillator) und 
die erste Pulsuhr ohne Brust-
gurt für den Fitneßbereich vor, 
die permanente Pulsmessung 
bietet.
Auf einer Aktionsfläche wer-
den wir folgendes vorführen:

1. Wir bieten den Besuchern, 
die auf eine Liege öffent-
lich schlafen wollen an, ihre 
Schlaftiefe und andere beim 
Schlaf auftretende Zustände 
zu messen. Jeder, der am Tage 

schlafen kann, oder zumindest 
den Büro- oder Mittagsschlaf 
geübt hat, kann einmal se-
hen, wie erholsam er ist. Auch 
die durch die Ausstellung er-
schöpften Besucher können 
sich dabei ausruhen.
Die Firma Gillert Medizin-
technik e.K. bietet diese Mess-
geräte sonst nur Ärzten und 
Schlaflaboren an. Wenn bei 
der Schlafuntersuchung durch 
den Arzt ein ausgeprägtes Ap-
noesyndrom diagnostiziert 
wird, kann üblicherweise ei-
ne Schlafmaske (CPAP-Gerät) 
verordnet werden.

2. Wir bieten den Besuchern 
ein Behandlungsgerät für die 
Selbstbehandlung  der Len-
denwirbelsäule, dass 12 Minu-
ten lang getestet werden kann 
an. Dabei liegen die Benutzer 
auf einer Therapiematte und 
haben die Beine in Stufenla-
gerung auf das Gerät gelegt. 
Das Gerät selbst macht sanf-
te Schwingungen um die Rü-
ckenschmerzen zu nehmen.

Eine Mütze voll Schlaf?
Gemeinschaftsstand vom Netzwerk 

Zwar etwas au-
genzwinkernd 
trotzdem mit 
dem nötigen 
Nachdruck for-
mulierte Klaus 
Berger seine 
Ambitionen zu 
der bevorste-
henden Messe. 
Er ist eine der 
entscheidenden 
Personen, die die 
Idee zu einer Ge-
sundheitsmesse 
Wirklichkeit wer-
den lassen. Nach 
eigener Aussage 
kam die Idee 
beim Besuch ei-
ner Gesundheits- 
und Wellnessmesse in Berlin. 
„Wir sind eine Region mit 
vielen Dienstleistern rund um 
das Thema Gesundheit. War-
um sollen wir das nicht auch 
hinbekommen!“ sagte er sich 
zu diesem Zeitpunkt. Gesagt 
getan. Mit der Fachhochschu-
le Eberswalde und der Klini-
kum Barnim GmbH wurden 
zwei weitere starke Partner als 
Mitveranstalter neben der Vi-
vatas, für die Berger arbeitet, 
gewonnen. Neben dem bereits 
gebildeten Gesundheitsnetz-
werk Barnim soll Eberswalde 
im Zentrum ein weiteres Al-
leinstellungsmerkmal erhal-

ten. Laut Berger muss sich die 
Region klar zu diesem Thema 
positionieren. Die Berlinnähe 
und die attraktive Umgebung 
bedinge, dass die Region 
Barnim für Ruheständler bei-
spielsweise aus der Hauptstadt 
zunehmend interessant wür-
de. Um denen die mögliche 
Angst vor einer medizinisch 
unterversorgten Wahlheimat 
zu nehmen, müsse man den 
Fokus auf das Thema rich-
ten und mit den vorhandenen 
Pfunden wuchern. Nebenbei 
wäre diese Messe ein weiterer 
Schritt den vorhandenen Fa-
miliengarten auch als Messe-

standort zu etablieren. Dafür 
hätte es auch auf parteipoli-
tischer Ebene breite Zustim-
mung gegeben. Die Aufgaben 
zur Organisation der Messe 
haben die Veranstalter nach 
reiflicher Überlegung selbst 
übernommen. „Es ging dabei 
weniger um die Finanzen. 
Geld kostet es sowieso. Wir 
haben damit Unternehmen 
der Region betraut, da sich 
diese am besten in der Region 
auskennen und dies ein weite-
rer Schritt zur Festigung un-
seres Gesundheitsnetzwerks 
darstellt“ gibt Berger zur Be-
gründung an. Auf die Frage 
was den Besucher an den drei 
Tagen erwartet, wurde eine 
Vielzahl von Programmpunk-
ten und Highlights berichtet. 
Fachliche Seminare aufgelo-
ckert von Vorführungen wie 
Kochshows, Aerobic- bzw. 
Tanzeinlagen bis hin zu Ge-
sangsvorführungen. Für das 
leibliche Wohl ist gesorgt. 
Hervorgehoben hat Berger, 
dass der Besuch der Gesund-
heitsmesse zur gleichzeitigen 
und uneingeschränkten Nut-
zung des gesamten Geländes 
des Familiengartens berech-
tigt. Bleibt nun nur noch zu 
Hoffen, dass Berger das schö-
ne Wetter wirklich abonniert 
hat! 

Schönes Wetter abonniert
Mitinitiator Klaus Berger zur Messe
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Eberswalde. Das Bedürfnis ge-
sund zu sein und zu bleiben, ge-
winnt immer mehr an Bedeu-
tung und Aufmerksamkeit. Der 
parallel entstehende Markt birgt 
ungeahnte Möglichkeiten, die 
noch lange nicht ausgereizt sind. 
Jetzt veranstalteten die GLG, 
Die Vivatas und die Fachhoch-
schule Eberwalde die erste Ge-
sundheits- Gemeinschaftsmes-
se. „Mensch und Gesundheit“ 
– war eine interessante Veran-
staltung, die am vergangenen 
Wochenende im Eberswalder 
Familiengarten stattfand. Neu-
heiten aus dem Bereich Gesund-
heit warteten darauf, bestaunt zu 
werden. Eine Erlebnismesse für 
die ganze Familie. Gesundheit, 
Pflege, Ernährung oder Well-
ness – zu all diesen Themen er-
fuhren Sie Wissenswertes.

Die Gesundheitsmesse „Mensch 
und Gesundheit“ ist ein Forum 
für Prävention, Früherkennung, 
Information und Produktprä-
sentation rund um Gesundheit 
für Körper, Seele und Geist. 
120 Aussteller präsentierten sich 
und den Barnim als Kreis mit 
fachlich geballter Gesundheits-
kompetenz. Zahlreiche Besu-
cher nutzten die Möglichkeit der 
gebündelten Informationen und 
waren zufrieden mit der Profes-
sionalität der Stände. Dabei setz-
ten die Veranstalter auf den mün-
digen Bürger, der Eigeninitiative 
und Eigenverantwortung über-
nimmt, um seine Gesundheit zu 
erhalten – vor allen Dingen auch 
vor dem Hintergrund des Rück-
baus des Sozialstaates. Um dies 
aber sinnvoll machen zu kön-
nen, benötigt der einzelne Bür-

ger detaillierte Informationen 
von kompetenten Gesprächs-
partnern. Diese fand er auf der 
Gesundheitsmesse, so dass jeder 
seinem individuellen Bedürf-
nisprofil entsprechend die für 
ihn wichtigen Themen auswäh-
len konnte. Zielgruppen der Ge-

sundheitsmesse waren in erster 
Linie Personen, denen Präven-
tion wichtig ist. Neben der phy-
sischen Fitness für alle interes-
sierten Menschen konnten sich 
Begierige auch über geschäftli-
che und berufliche Möglichkei-
ten informieren. 

Gesundheitsmesse erfolgreich
Geballte Gesundheitskompetenz

Die Besucher konnten einer simulierten Blinddarmope-
ration beiwohnen.
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